- SCHACH: Kreisklasse-
GERABRONN SCHLÄGT DEN TABELLENFÜHRER
5:3 Sieg gegen Neckarsulm 2
(von Andreas Däuber) Das Spitzenspiel in der siebten Runde der laufenden Saison bestritt der Tabellendritte aus Gerabronn, der beim Tabellenführer in Neckarsulm zu Gast war. Neckarsulms Zweite hatte es mit einem Sieg in der Hand schon zu diesem Zeitpunkt den Aufstieg so gut wie klar zu machen. Gerabronn hatte nur noch eine Chance an den Aufstieg zu denken, wenn sie den Tabellenführer bezwingen würde. Am Ende durfte das TSV-Team weiterträumen, denn es bezwang die Neckarsulmer mit 5:3.
Es stellte sich schnell heraus, dass es eine Begegnung auf Augenhöhe war, denn die Spiele gestalteten sich lange ausgeglichen. Das zeigte sich auch an den Ergebnissen wieder. Vier Unentschieden schlugen letztendlich nach knapp zweieinhalb Stunden zu Buche. Sowohl Wolfram Pelzer (Brett 8), Steffen Roll (Brett 7) als auch Andreas Däuber (Brett 3) und Matthias Schmidt (Brett 4) einigten sich jeweils mit ihren Gegnern in ausgeglichener Stellung auf die Punkteteilung.
Dann schlug jedoch die Stunde der Gerabronner. Michael Knörzer war es wieder einmal, der seinem Gegner keine Chance ließ, ihm zunächst einen Bauern abnahm und ihn dann in ein Mattnetz lockte, aus dem es kein Entrinnen gab.
Davon angesteckt wurde Heiko Arndt (Brett 2). Ihm gelang es sich in ausgeglichener Stellung durch eine kluge Kombination eine Qualität (Turm gegen Läufer) zu erobern. Ein Vorteil, den er sich nicht mehr nehmen ließ und sein Team nahe an den Gesamtsieg mit 4:2 in Führung brachte.

Alle Augen richteten sich auf die verbliebenen beiden Partien. Hier lagen beide TSV-Spieler jeweils einen Bauern zurück. Darko Klasnja (Brett 5) gelang es nicht den Nachteil wettzumachen und musste nach hartem Widerstand aufgeben. Fabian Mack (Brett 6) machte es besser. Ihm gelang es die Partie zu drehen, eine Figur zu erobern und letztendlich den Gesamtsieg mit 5:3 klarzumachen.
Damit schließt die Mannschaft des TSV Gerabronn bis auf zwei Punkte an die Aufstiegsplätze auf. Nachdem der Tabellenerste aus Öhringen in der nächsten Runde gegen den Tabellenzweiten aus Neckarsulm antreten muss und die Gerabronner in der letzten Runde gegen Öhringen spielen, sind noch alle Chancen gewahrt doch noch den Aufstieg in die Bezirksliga zu schaffen. Bedingung dafür ist, dass die nächste Partie gegen Böckingens Zweite Anfang März gewonnen wird.
